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Anzeiger und Herold. 
A. J WILcOXs 

Feine Droguen u. Me- 
dizmen, 

Schreib- Materialien- 
Ioilettenaktikel, Kämme, Bürfteu, Oele, 

sowie pharmaceutifche Präpam- 
tioueu jedweder Att- 

Ieiuse Poe mus. tölnssqe samt und sk- 
Inl « t Ins-einsqu Is. Tolleier. 

ÆBefondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von ätztlicheu Verordnungen 
und Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jugredienxien ge- 
braucht wird und zwar die beste. 

Wilcox771potheke. 
camoisuwa »Er-. 

Lohnes. 
--— Wir brauchen G el d um« 

unseres-Verpflichtungen nach- 
zukommen und erfuchen un- 
sere Leser, die sättigen Abou- 
uements eiuzufendeu. 

—- Bringt Eure Joh- Arbeiten. 

.- Naucht City Bello Cigarrcn. 
—- Samstag Abend Ball in Hann’s 

Pakt 
—— Or. H. C. Held war letzte Woche 

in St. Louis. 
—- Glover bezuhltdenhöchsteuMarkt- 

Preis für Eier und Butten 
—- Passcnde Feiertagggcscheukc in 

schönster Auswahl bei Juwelier H. C. 
Held. 

—- Schwere Satinett-Männerauzüge 
zu RGO per Anzug bei Woolstenholm 
ä- Sterne. 

""T-— Vei Noeser el- Co. ist das Haupt- 
auartier des Weihnachtsmannes für 
Spielsachen u. f. w- 

——— Die beste Auswahl von Weih- 
nachtsgeschenken zu herabgesehten Prei- 
sen findet man bei Aug. Meyer, gegen- 
über der First National Bank. 

—- Dte qeetgnettten Weih- 
nachicgcfchcnse sind die von Le- 
schinsky versertigten lebensgroßen Etap- 
onbilder, zu Preisen, die sich ein Jeder 
leisten kann. 

— Kommt und lauft Waaren bei 
Wolbach’s, auf daß Jhr eine angenehme 
Erinnerung habt an die niedrigen Preise 
die Jhr dafür bezahltet in den Schlußta- 
gen von Ist-(- 

— Geht zu Wut. Cornelia-J für Vet- 
sicherung (Feuer und Sturm), Gewan- 
leihen, Grundeigenthurnöagent und No- 
tary Publik. Jetzt ist die Zeit zu kau- 
fen, denn Alles ist billig. stian 

—- Unser neuerwählte Gouverneur 
Holcornb halt jetzt seine lebte Gerichts- 
sidung in North Platte ab und wird je- 
denfalls nächste Woche, etwa am 15ten, 
refigniren, worauf Gouverneur Crounse 
einen neuen Richter zu ernennen hat· 

—- Hood’b Sarsaparilla hat die hart- 
« niickigsten Fälle von Sekofula lurirt. 

Diefer Medizin kommt zur Reinigung 
des Blutes leine andere gleich. Nehmt 
nur Hoad’s. 

Hut-NO Pillen sind handgemacht und 
stets gleich in Größe und Ausfehen M 

— Na, nu hört aber doch Alles auf! 
Haben da eine Anzahl Leute, bei denen 
es gewiß rappelt, für den 7. Dezember 
fchon einen Mastenball arrangirt. 
Nächstens wird gewiß fchon der 4te Juli 
für einen Mascenball ausersehen. Wir 
rathen den betreffenden Leutchen, nach 
einem guten Schlosser zu gehen und sich 
etliche Schrauben anziehen zu lassen. 

—- Wir Alle erfreuen uns Im Win- 
ter und namentlich an Sonn- und Fei- 
ertagen, wenn wir in gemüthlicher Un- 
terhaltung mit unseren Freunden zu- 
sammensihen, gern an einein Glas Li- 
qneur, Punsch, oder dergleichen. Um 
nun einen guten, echten Stoff und zwar 
zu mäßigen Preisen zu erhalten, können 
wir Euch als Lieferanten Hrn. Julius 
Guendel in der »Mutt« bestens ein- 

pfehlen. Derselbe hat ausgezeichneten 
Rum, die feinsten Weine, Liqueure und 
Whiskies und zwar zu den allerniedrig- 
sten Preisen. Wollt Jhr irgend etwas 
in der Brauche haben, Julius wird Euch 
gut versorgen in der »M i u t.« 

--— Geht nach Glover für Euien Ve- 
darf in Grauen-. Glas-er giebt Euch 
bessere Waaren zu niedrigeren Preisen 
als es irgend Jeniandem möglich ist. 
Z. B.: 

20 Bis-. Granulirten Zucker für Cl. 00 
21 « k::s « « lsoo 
« » Mai-le « « 1.00 

4 Packeie Aasiee » .90 
l Eimer Jellu » .60 
1 » Syrup Jn- 

Standard Mehl per Sack« » .75 
32 Stück Waschseiie ,, 1.o» 
20 » Rasinen « 1.00 
16 Pfd Pflaumen ,, t. 00 
to Pfd. Corinthen l. 00 

und noch vieles Andere, zu zahlreich hier 
zu nennen, aber ein Besuch wird Euch 
zeiget-, wie weit ein Thaler reicht bei 

D D G l o u e r. 

Ve. priee i Teeani Baklng pawder. 
Das M des M Its-. 

z. L- nnskkdiskiitgaichi hat noch umg- 
ZZeit zu than. 

-- Es ist ith Zeit für Eure Feier- 
tageaneigem 

—- Männer-Ueberzieher für 83 50 
bei Woolstenholni dr- Sterne. 

—- Spielsachen jeder Art in sehr gro- 
ßer Auswahl bei Roeser ö- Co. 

—- Alle Sekten Kalender für 1895 
n der »Anzeiger nnd Herold« Ofsire. 

— Der beste Männetanzng für 
810.00 in bet Stadt bei Woolstenholm 
GSternr. 

— Gold- und Silberwaaren, Uhren 
u. s. w., in ninnnigfachftet Auswahl, 
bei H. C. Held. 

—- Mnche nach wie vor Cabinet-Pho- 
togmphien zu JUSO pro Dutzend. 

Zba J.Leschinsky. 
— Mund - Harmonikas nnd Hand- 

Harmcznikas bei Ang. Meyer-, eine Thür 
öftlich von Noeier G Co.’g Grocety 
Storc- 

— Hr. John Horstmann verkaufte 
diese Woche seine in Merrick Connty ge- 
legene Form an Hrn. Her-nun Busch für 
die Summe von 82,275.00 

—- Die Gattin des Hin. Henry 
Mayer feierte am Sonntag ihren Ge- 
burtstag und veranstaltete bei der Gele- 
genheit ein hübsches Fest für eine Anzahl 
Kinder- 

— Der alte Weg um Geschäfte zu 
thun, wird bald ein Ding der Vergan- 
genheit sein bei Wolbach’g. Ein neuer 

B e s e n wird vorbereitet, welcher einen 
neuen Weg für 1895 zur Existenz 
bringen wird. 

—- erei Fälle von Diphteria wur- 
den vor ein paar Tagen gemeldet und 
zwar vom südöstlichen Theil der Stadt, 
im sogenannten ,,Rnssenviertel.« Die 
nöthigen Vorkehrungen wurden getrof- 
fen, so daß sich schwerlich die Krankheit 
weiter ausbreiten wird. 

-— Wenn Jhr Kleider gebraucht, ietzt 
ist die Gelegenheit. Alle Kleider zu 50 
Ets. am Dvllar bei Marcus ek- Lebonitz, 

;119 Ost site Straße. Dieselben ver- 

staner ihr Lager von Kleidern aus nnd 

smuß in 30 Tagen Alles verkauft sein. 
IDameng und Herrenschuhe ebenfalls sehr 
billig. 

— Von Rock Springs, Wyoming, 
Htrisst die Nachricht von Hrn. Rudolph 
ZEbeling ein, daß ihn seine Gattin mit 
ieinem gesunden, munteren Mädel be- 
ischenltr. Hr. und Frau Ebeling sind 
Ihier bestens bekannt und wird diese Nach- 
sricht deshalb alle ihre Freunde interessi- 
)ren. Der »Anzeiger und Herold« gra- 
stulirt zu dem kleinen Fräulein. 

— Folgendes ist der Stand unserer 
Schulkasfe, nach den Büchern des Schatz- 
meisters: 
Baar an Hand am 1.0et 812,A197·t 
Einnahme an Steuern 777.95 

» » Strafen 199·00 
« « Unterricht Sich-Z 

Summa sung-Kraft 
Ausgaben :1,120.48 

An Hand am 1. Nov. 10,71:t.4n 
—- Hr. Jra P. Wetmore, ein promi- 

nenter Grundeigenthumsagent in San 
Angelo,Ter., hat Chamberlain’6 Colle-, 
Cholera- und Diarrhöe-Mittel während 
mehrerer Jahre in seiner Familie ge- 
braucht, wie es die Umstände erheischten 
und stets mit bestem Erfolg. Er sagt: 
»Ich sehe es als persektes Mittel für un- 

ser Baby, wenn dasselbe durch Colic oder 
Ruhr eplagt wird. Ich fühle seht, daß 
mein Haushalt nicht vollständig ist ohne 
eine Flasche dieses Mittelg. « Zum Ver- 
kauf bei A. W. Buchheit. 

—- Unser Reporter machte ietzthin bei 
einer seiner Nundreisen durch die Stadt 
auch einen Besuch bei der G. J. (5igar 
Co. im Michelson Block nnd da, bei Be- 
sichtigung des gefchmackvoll eingerichteten 
Ladeng,kani er zu der Ansicht, daß, wenn 
er seinen Freunden oder Verwandten ein 
angenehmes Weihnachtsgeschenk zu ma- 

chen gedenke, man am Besten thue, nach 
der G. J. Cigar Co. zu gehen. Dort 

ssindet man eine lolossale Auswahl von 

»Meerschaum- und anderen Pfeife-« sowie 
sCigarrenspitzem Cigarren-Etuig, die 
erinsten Sorten Nauchtabake, Cigarren 
J in größter Auswahl und überhaupt aller- 
Hhand Nauchernteusilien. 

—- Jch wünsche die Aufmerksamkeit 
des Publikums auf die Thatfache zu len- 
ken, daß ich ein vollständiges Lager von 

Groceries in dein Gebäude, das soeben 
non der Grand Island Grorer Co. ge- 
räumt wurde, eröffnet habe. Die Waa- 
ren wurden für Ba nr gekauft, was 

mich in den Stand setzt, besondere Ver- 
günftigunaen an willige Käufer zu geben. 

Meinen alten Freunden und Bekann- 
ten von zwanzig Jahren und länger 
möchte ich sagen, daß meine Geschäfts- 
methode immer dieselbe ist« »Neelle BE 
handlung und ein allgemeines Verlangen, 

iJedem Zufriedenheit zu geben,« soll 
mein Motto sein· 

Ich habe keine alten und schlechten 
INechnungem für die gute und zahlende 
Kunden mit bezahlen müssen. Meine 
Absicht ist, zum genauesten Preise für 
Baar zu verkaufen, dadurch dem zuver- 
läfsigen Häuser die Verluste ersparend, 
die dadurch entstehen, daß der Händler 
nicht im Stande ist, schlechte und werth- 
lose Guthaben zu kollektiren. 

Achtuugspoll 
U-—1.4 JamesEleary. 

l— 

—- dhmnchishe iöc see Hm- L-: 
der-man- 

—-— Schankelpserbe nnd Puppen- 
wagen bei Barteabach. 

— Lebenggroße Crayonbilder, gedie- 
gene Arbeit, bei Lfsrhinsky. 

—- Goldene und silberne Taschenuh- 
ren spottbillig bei Aug. Meyer. 

—- Hoiz- nnd Leder-Pantoffeln in 
größter Auswahl bei Noeser F- Co. A 

—- Knaben-Kniehosen, gute, zu nur 
25 Cis. das Paar bei Woolstenhoirn 
ec- Sterne- 

-— Am Is· und 19. Dezember findet 
in K’"earney wieder eine ,,Bewässerungs- 
Crnvention« statt· 

— Puppen nnd Spielsachen in größ- 
ter Angwabl und in snannigfachster Art 
findet Ihr bei Noeser eit- Co. 

—- .Hr. Adolph Egge feierte vorge- 
stcrn seinen Geburtstag nnd zwar war 
er an dem Tage gerade ein halbes Jahr- 
hundert alt. 

— He. Ed. Krall, der letzthin durch 
das Bein geschossen wurde, befindet sich 
ziemlich besser und hoffen wir, ihn bald 
wieder völlig hergestellt zu sehen. 

—- Jn der Klage von Neceioer We- 
stervelt gegen Wm. Hagge ans eine Note 
sür den Betrag von MLO gab am Mon- 
tag die me ein Verdikt zu Gunsten 
des Klägetg ab. 

—- Der V. cis- M. Seetion-Bornmnn 
Joseph Cemper von Bromsield wurde 
am Freitag bei York todt ausgefunden 
Er war durch den Kopf geschossen und 
die Gaumens Jury gab ein Verdikt aus 
Selbstmord ab. 

RUDYlS PILB sUPPOslTORY ist 
garantirt, Hämorrboiden und Verstopfung 
zu kuriren oder Geld wird zuriicterstattet. Mc die Schachtel. Schickt Briefmarte für 
lkircirlar und Frki:Probe an Martin Rud 
Laneaster, Pa. Zu verkaufen bei H. H. 
Zucker ö- tko., A, J. Wilror und is. Jpsen, Grand Island, Neb. 38 Ij 

—- Eine neue Aera des altbekannten 
Etablissementg von Wolbachls wird bald 
für die Bewohner Grund Jstand’s und 
der Umgebung anbrechen. Wir machen 
große Vorbereitungen für dieses Er- 
eigniß, indem wir die Waaren im 
ganzen Hause zu sabelhaft niedrigen 
Preisen verkaufen. 

—- Die deutsche Loge der Maccabäer 
hier« Germania Tent Na. lo, erwählte 
in ihrer Montags-Versanitnlung folgen- 
de Beamte: Commander, Fritz Kreise; 
Past Corn» Jul. Leschinsky; Linn- 
Coni., Win. Boegeholz; Record Keeper, 
Chas. Vierf; Finanre Keeper, Herman 
Hehnke jr.: Chaplain, Anton Bifchelt; 
Master at Arms, Win. Joehnck; l. 
Muster of Guards, Henry Joebnck jr.; 
2. Muster of Guards, Jac. Schudel; 
Sentinel, W. Schirtofggi; Picket, Otto 
Mattkez Truftees, W. H. Becker, John 
Hachten und W. Boegeholz· 
Staat c to, Ioledo,e 

kneast anato. M. 
Z ranc J. U den e n bricht-oer dass er der ältere 

Partner der zftrena Is, J. il l- e n e n so « o. ist, welche 
Geschäer in der Stadt loledo, in oben enanntecn Unsin- 
tn und Staate, thut. nnd daß deiagle ikmo die Stimme 
von elndnderl Isollarc iiirkeden Fall von Ita: 
taer bezahlen wied, der durch den Gebrauch oon H a l l ’g 
It s la r r d —- L u r nicht geheilt werden kann- 

Æra nk J. til-eures- 
s-·-— Brief-waren vor rnir und unterschrieben in 

—. Siegel weiser Gegenwart am s. September 
US -«- 

U. WJ Orten fon, öffentlicher Notar. 
Hacke latarrthur ratrd innerlich genommen, und 

wirkt direkt anf das Blut und die schleimigen Oderflitchen 
des Systems. kafit Euch qeiigniffe frei just-dickem 

J. c eneo se tin-. Ioledo, V. 
M Vertantt von allen Avothekerm 75c. (1X—11) 

—- Hr. Wm. Frank hat verschiedene 
vorzügliche 160 und 240 Acker Formen 
zwischen Cairo und Wood Rioer, die er 

uinzutauschen wünscht für kleinereGrund- 
stückr. Die Formen haben guten Boden 
und Verbesserungen He· Frank isi ein 
zuverlässiger Mann und erfüllt stets 
sein Contrakte die er macht, entweder 
schriftlich oder mündlich. Jeder der 
Geschäfte mit ihm thut, ist stets sehr zu- 
frieden. Wenn Jhr mehr Land haben 
wollt als Jhr jetzt habt, fprecht bei ihm 
vor. Ihr bezahlt ihm keine Commis- 
sion wenn Jhr Euer Land für eine grö- 
ßere Form vertauscht. 

—— Tie Familie des Hm. Dant- Win- 
genberg in Merrtck icon-Un ist diese Wo- 
che schwer vom Unglück heimgesucht Die 
eine Tochter, Perl. Angnsta, kehrte lebten 
Samstag von einer Reise nach Inven- 
port hierher zurück nnd wurde sofort 
krank nnd liegt schwer darnieder. Nach 
einigen Tagen wurden anch zwei ihrer 
Geschwister, Fri. Ade-le nnd ein Hohn, 
krank. Nach letzten Nachrichten die nng 

zuginge-n, hat der dehnndrlnde Arzt 
noch nicht festgestellt, welche lKrankheit 
eg ist; doch soll es wahrscheinlich Schar 
lnchfieber sein. Wie wir hören, soll 
Erl. Augnite fo schwer krank sein« baß 
man an ihrem Auskommen zweifelt 

Er ielt hö sie Auszeichnungen gut der etesAuMellunq 

WWIII 
pas set-festeste, It- senmst sied- 

Reines Trauben Cremoe Tarsen-pulver« 
Frei von Ammoniak Ulaun odee irgend 

einer anderen berislfchung. 
0 sahe- lans us Its-does 

— Ueiazieher nnd Unterneder bei 
Wollte-eh 

—- Alle Arten Spielwaaren sindet 
Jhr bei Bartenhach. 

—- KnabemAntzllge für 81.00 bei 
Woalftenholm de Sterne. 

— Dr. Snmner Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Augenkrankheiten. 91 

— Schwecm wollenes Unterzeug 
90e Anzüge bei Woolstenhalm ef- Sterne. 

—- Eine sehr große Auswahl von 

Spielsachen und Puppen zu Weihnachten 
bei Raeser öe Co. 

— Jn North Platte wurde am Mon- 
tag Morgen die North Platte National 
Bank geschlossen. 

— Wir haben wieder eine Anzahl 
Eremplare des deutschen Familien-Atlas 
erhalten. Halt Euch einen. 

— Mache nach wie vor Cabinetith 
tographien zu 81.50 pro Dutzend. 

J. Leschinsky. 
—— Von Kearney liefen vor einigen 

Tagen Z Jungens fort und wurden sie 
hier nbgefangen und wieder nach ihrer 
Heimath transportirt. 

— A· S. Wilhelm ök- Co. ver-legten 
ihre Osfice nach der entgegengesetzten 
Seite der Straße, in HrddeUJ Gebäude. 
Auch Chas. Menck »muvte« mit. 

—- Ani Samstag fand das Begräb- 
niß des Hm Alexander Thompson statt, 
der am Donnerstag gestorben war. Der 
Verstorbene war der Vater des Hrn. E- 
ls. Thompson. 

-— Hr. Christ.- Meyer von Hot 
Springs, S. D., kam vorgestern Abend 
aus der Reise von Oniaha durch Grand 
Island nnd blieb bis gestern Nachmittag 
hier, um wieder einmal seine hiesigen 
Freunde zu begrüßen. 

— Montag Nachmittag wurden durch 
Frieden-Richterr Henry Garn Hr. Char-. 
Stoltenberg und FrL Anna Reher in 
die Fesseln der Ehe geschnriedet. Die 
Trauung fand im Hause des Hrn. Claus 
Tagge statt. Dem jungen Ehepaar un- 

sere herzlichsten Glückwiinfche. 
— Für Nheumatismns habe ich nichts 

so gut befunden als Chamberlaiii’s Pain 
Bahn. Es lindert die Schmerzen so- 
fort. J. W. Young, West Liberth W. 
Va. Die p:«ompte Hülfe die es giebt, ist 
allein vielmal die 50 Cents werth die es 
kostet. Der fortgesetzte Gebrauch bringt 
permanente Heilung. Bei A. W. Buch- 
heit· 

—- Hr. Thomas Connor, Agent der 
B. ös- M. Bahn hier, wurde letzte Wo- 
che schwer krank nnd zwar-litt er an Gei- 
stesstörung, welche jedoch, wie der behan- 
delnde Arzt konstatirt, nur temporiir ist. 
Die Krankheit wurde herbeigeführt durch 
Ueberarbeitung. Der Patient befindet 
sich jedoch bedeutend besser und soll in 
nicht allzu langer Zeit wieder hergestellt 
sein« 

—- Moniag Abend starb in Doniphan 
Hr. Fritz Suathott jr., nachdem er etwa 
eine Woche trank gewesen. Er war et- 
was über 25 Jahre alt nnd hinterläßt 
eine Frau nebst einem Kind und sieht die 
junge Frau in Brilde wieder ihrer Nie- 
derkunft entgegen, was den Todesfall 
um so trauriger macht. Hr. Spatholt 
war ein allgemein beliebter junger Mann 
und wird sein Tod von Allen, die ihn 
kennen, auf das Tiefste betrauert. Das 
Begräbniji fand Mittwoch Mittag statt 
und zwar wurde der Verstorbene auf dem 
Don-phan Friedhof znr letzten Ruhe be- 
stattet. Wir sprechen der so schwer heim- 
gesuchten Familie unser tiefstes Beileid. 
aug- 

—- Jrgend Jemand der Kinder hat, 
wird sich freuen mit L. B. Mulford, 
von Plainfield, N. J· Sein kleiner 
Knabe, 5 Jahr alt, war krank an Croup. 
Zwei Tage und Nächte versuchte er ver- 

schiedene von Freunden und Nachbarn 
empfohlene Mittel. Ersagtez Jch dach- 
te, ich würde ihn verlieren. Jch hatte 
Chamberlain’s Huftenmittel angezeigt 
gesehen nnd dachte ich wollte dieses als 
letztes Mittel versuchen und bin froh zu 
sagen, daß er nach zwei Dosen schlief bis 
zum Morgen. Jch gab es ihm den 
nächsten Tag und er war knrirt. Ich 
halte dieses Mittel jetzt im Hause und 
sobald meine Kinder Zeichen von Croup 
zeigen, gebe ich es ihnen nnd Alles ist 
vorbei. 25 und 50 Cis Flaschen bei 
A. W. Buchheit. 

—-- Der Handel, wie er in der lebten 
Sitzung der Sitperoisorcn niit Hockeni 
berger abgeschlossen wurde-, ist nicht zu 
Stande gekommen. Von den MAR- 
67 wurde nichts bezahlt. Das Geld 
soll so ziemlich, jedoch nicht ganz zusam- 
mengebracht gewesen sein, aber es ist 
wieder zurückgezogen, ohne dein (sonnty- 
Anwalt osserirt worden zu sein« Wir 
glauben auch schwerlich, daß .Hr. Iliyan 
die Criminalklage zurückgczogen haben 

, l lllk 
aller Gerechtigkeit Hohn gesprochen 
hätte. Es wird Hockenberger jetzt wohl 
nichts Anderes übrig bleiben, als den 
Prozeß über sich ergehen zu lassen und 
muß er unter allen Umständen o.rdon- 
nert werden. Ob das County etwas 
von dem unterschlagenen Geld wiederer- 
bält, bleibt natürlich abzuwarten, jedoch 
sollten wir denken, daß bie Bondtzlcute, 
wenn nicht Alles, so doch einen großen 
Theil ersehen müßten. Es ist nicht 
mehr als Recht, daß Jemand, der einen 
Bond unter-schreibt, auch sür seine Un- 
terschrift verantwortlich gehalten wird. 

—i Leder-man 
lig für Casbx 

— He. Theo. Hapke kehrte Diens- 
tag von Deutschland zurück. 

—- Kartosseln besser Qualität zu 60 
und 65 Cents bei Roeser ec- Co. 

—- .H. H. Glover hat nur frische 
Waaren zu den niedrigften Preisen. 

—- Vrattdt’s »Cjt Balle-« läuft je- 
der anderen Nickel-Cigarre den Rang ab. 

—- Der »Hinkende Bote« nnd andere 
Kalender für 1895 sind jetzt in Unserer 
Ofsice zu haben· 

-—— Kunst Eure Ueber-ziehet nnd 
Winter-Kleider von Woolstenholm 
etc Sterne und spart Geld. 

— Sprecht vor bei Leschinsky nnd 
nehmt die Neuheiten in Augenschein. 
Prachtvolle Sachen siir Weihnachten ans 
photographischem Gebiete. 

—- Frau F. Wutzler machte diese Wo- 
che Besuche in Busfalo County bei ihren 
dort wohnhasten Töchtern, den Frauen 
Herrnan Goebring und H. Schick. 

—- Enre Aufmerksamkeit wird beson- 
ders aus das Ereigniß des S ch l aß- 
D r a in a s bei Wolbach’s für 1894 ge- 
lenkt. Ein neuer seenischer Effekt wird 
eintreten für das Jahr 1895. 

--- Wollt Ihr Euren Familienange- 
hörigen, Eurer Braut oder Freunden, 
ein schönes Geschenk machen, so trefft 
Eure Auswahl bei Jucvelier H. C. 
Held, dem ältesten Gold- und Silber- 
waarengeschäst in Grand Island. 

——- Hr. u. Frau P. Hanssosten nebst 
Sohn find sämmtlich Jnsassen unseres 
Hospitals setzt. Sie find krank am 

Nervenfieber und wurden nach dem 
Hospital gebracht, damit ihnen die nö- 
thige Pflege zu Theil werden kann. Die 
Familie wohnt eben in Merrick Counti), 

— Alle unsere Anzüge und Ueber- 
zieher sind herabgesetzt zu wirklichen 
Schleuderpreisem 815.00 Ueberzieher 
setzt 810.00. Zwanzig Dollars Anziige 
setzt sit14.00. Mützen, Unterkleider, 
Handschuhe, nlles herabgesetzt bei 
Woolstenhotm ec- Sterne· 

— Wolbach wird eine Veränderung 
in seinem Geschäft machen, die am ersten 
des Jahres eintreten soll. Jn Vorbe- 
reitung zu diesem entscheidenden Schritt 
muß der bereits reduzirte Vorrath an 

Waaren noch bedeutend vermindert wer- 
den und um dies zu bewerkstelligen, sind 
Preise nur noch Stücke von 

ihren früheren Quotationen. Kommt 
und überzeugt Euch von dieser Thatsache. 

—- Am Sonntag das Theater in der 
Liederkranzhalle war gut besucht und 
fanden sich alle Anwesenden durch die 
gute Vorstellung auch reichlich belohnt. 
Das zur Ausführung gelangenoe Stück, 
,,Einer von uns’re Lent,« ist ein schwie- 
iiges, namentlich wenn man bedenkt, daß 
es von Dilettanten aufgeführt wurde, 
mit Ausnahme des Hin. und der Frau 
Riemann. Die Darsteller thaten jedoch 
sämmtlich ihr Bestes und gelang es ihnen 
auch, ihre resp· Rollen gut durchzufüh- 
ren, was ihnen durch reichen Beifall ge- 
lohnt wurde. Nach der Vorstellung gab 
es Ball und amüsirte sich die anwesende 
Gesellschaft vorzüglich. Wie wir hören, 
ist schon wieder eine Vorstellung in Ans- 
sicht genommen und werden alle Mitglie- 
der des Vereins derselben mit Spannung 
entgegensehen. 

—- Letzten Samstag kam Or. Jo- 
hannes Voß, der eine ziemlich ausge- 
dehnte Reise durch Amerika machte, nach 
Grand Island, um sich über seinen 
Freund Johannes Schroeder, der letztes 
Jahr hier starb, zu erkundigen und na- 

mentlich über dessen letzte Lebenszeit nä- 
her sich zn informiren und das Grab des 
theuren Kameraden zu besuchen. Voß 
und Schroeder kamen letzte-J Jahr zu- 
sammen von Deutschland herüber zum 
Besuch der Weltausstellung Schwe- 
der machte auch einen Abstecher nach 
hier, wurde krank und starb im hiesigen 
HospitaL Sein Freund Vosz nun, wie 
bemerkt, besuchte sein Grab vor seiner 
Heimreise nach Deutschland, die er am 

Montag antrat, und wird den Eltern 
und Verwandten des Dahingeschiedenen 
genauen Bericht über die letzten Lebens- 
tage des Verstorbenen überbringen. 

A s wlLHELM F- CC 
(.1taci)solger von Il. H. Wilinan 

Ofsiee im Heime- Gchåude, geg. der alten Postofsiee. 

Feuer-. Windsturm u. Unfull-1"Assicksnj Versicherung 
Grundeigentljiims-xigenten. 

Geld zu verleihen auf Grundeigeutlmni. 
Dampfschiffs u. Eisenbahn-Fahrkarten. 

1mokkmos Enkwmnois 
QUlNCY, lLLlNOls. 

:)lgentur: 

c lsl A s. sl l S l- s S II. 
Telephon No. 189. 308 W. Z. sue-esse- 

Daø vorzügiichste Reg- und fiaschenbier. s 

Die besten importirten und einheitnischen Liquöre, Weine und Whiskies, sowie 
die feinsten Cigarren stets an Hand. Alltäglich den feinsten Lunch. 

w 
« 

s 

l---— Abouuitt auf M III 
Verold. « 

— Puppen und Spiel-paaren 
Bartenbach. 

—- Garland Oefen sind nur bei Le- 
derman zu haben. 

— Befucht den Ball in Hann’ö Pnr -- 

am Samstag Abend. « 

— Soeben erhalten bei Jan-es Creaey «JJ 
eine Carladung bestes Michigan No. 1 ·i-,F 
Salz. 

·’-— Freund Claus Eggers feiert heute 
seinen 46sten Geburtstag Wir gratu- 
lirenl 

— Ein guter Platz um vorzügliche 
Winteröpfsst zu kaufen, ist bei J. Cleary. 
Derselbe trat soeben welche erhalten und 
verkauft sie billig. 

—- Das einzige ausschließliche 
Spielwaarengeschäft in Grund Island 
ist bei Bartenbach’s. 

Jm Hause von unserem bekannten 
Grocery - Clerk Albinus Bock machte 
letzte Nacht der Klapperstorch sein Er- 
scheinen und überbrachte einen gesunden 
Upfündigen Jungen. Mutter und Kind 
befinden sich den Umständen gemäß wohl. 

Ein Weiter-com 

87.50. 
Wir haben soeben etwa 200 Männer- 

Anzüge erhalten, Werth durchweg von 
Dido-VII Wir erhielten die- 
selben billig. Wir haben sie 
auf den ersten beiden Tischen in unserem 
Laden. Jetzt zum Verkauf, beginnend« 
Donnerstag Morgen, den u. Dezember. »« 
Euer Anzug ans der Partie für 

87 50. 
DigGelegenheit einer Lebenszeit. 

Sarbach Cz Friend, 
die Ein-Preis-Kleiderhiindler. 

Ost Brick Schule. 
Henry Schimmer-, Direktor. 
Mart Stelk, Schatzmeister. 
Hans Voß, Moderator- 
E. H. Partei-son, Lehrer- 

Gesammt-Einschreibung für Nov. 34 
Täglicher Durchschnittsbesuch 32 

Folgende Schüler waren weder abwe- 
send, noch säumig während des Monats-b 

Ottilie Wiederatiders, 
Julius Schauf, 
Paul Jessen, 
Heury Seaman. 

Wenn ":I 

Jhr einen schönen, ganzwollenen, vom 
Schneider gemachten Herren-Anzug kau- 
fen könnt, entweder leicht, mittelmäßig 
oder schwer, isn der neuesten Mode und 
perfekt passend, für 

sieben Dollars "nnd ständig-ZEIT 
37.50- 

sieben Dollars und,:fünfzigIICents, 
fo werdet Ihr es eilig haben, zu kaufen, 
nicht so? Nun. das ist die Sorte von 

Anzügen, die jetzt zum Verkauf sind zu 
obigem Preise, zu 87.50, bei 

ESarbach äs- Friend, 
die Ein-Preis-Kleider-Händler. 

Großer Wall 
in dann-s Pakt 

W 
am Sonnabend, d. 8. Dez. 

Eintritt 25 Gent-Z. 
Mike-um« Alle Und macht Euch ei- 

nen vergnügten Abend bei den herrlichen 
Klängen der Tanznutsik nnd einem gu- 
ten Glase Vier oder Wein. 

Henry Haut-. 


